
20.0ktober 1947 . 

.A 'n fra g e "',, ,e a n t wer t u...;..I1...B. • -..,-

Zu der Anfrage de'r Abge'9rdneten Sei 1 i n ger, V " 1 t h .... f e r, 

h t 1 und Gen.ssen, betreffend die Ve~urteilung B,terrei~hische~ 

Eisenlahner duroh ein russi9chesMilitär~erioht, teilt Bundeokanzler 

Ing.J)r.h.c.F i g 1 mit; dass er amet~')ktoeer; also noch rr der im Parlam~nt 

gestellten Anfrage, an den Hochk6hll~~ai-der ~gwjetrussi8chen Besa.tzu~gsmacht 
in ~sterreich, aeneral,,~ erst Kurnssew, in dhlser Jmgelegcnhei t 8in Schrei nen 

geriehtethale. 

In,di8sem SohreHenverwies ich "!.arauf, führt ner Bundeskanzler in der 

fJchriftlichen BeantwQ-,rtung der Anfrage aus, ·!ass die ;.Jsterreichische ]u.nc.es­

regierung erst v~rwenigen Tagena,avon Kenntnis erlangt hAt, dass ein Militär­

tX!i'una1 der ßf'wjetrussichen Besat-zungstru;'lpen in t"sterreich gegen die beiden 

ais,en,ahner, Zugsführer J~'sef Miste1lr1a~her uni kk~m"'tivführ'2r J(:hann Klein, 

ein Urteil gefäll~ h~t"dne 4em Recbtr~~rfinden der ~cterreichi50hen B ev51-

k,e,rung ni~ht n'llrzuwiderläuft, sondern geeinget iet t h:-"chste Beunruhigung her-

, :y.~rzuru fen • 

Iet,l verw,i8sciBrauf, dellS iem Urt6il ein:EisE:n:~ohnunglück v,m 22.N.tvem'ter 

1'45 - almo v~r fast 2 Jahren - zu Grunde liegt, da;- sieh zwischen Gurling 

und. ).ttenegg (Oieri::aterreioh) ereignet hat, bei dem acht s"wjetrussil3che 

S~ldaten get:itetund neun schwer verletzt wurden. Weiter, B,-' führte ich in 

diesem ,aohreiben aus; erf~lgtedi eses Ungl i.i.ok durch eine Überlastung ,des La ... t­

zq.geCJ, die gegen den ausdrücklichen Willen des verllntwortli~hen Zu~ünrers 

J'tlefMistelraohor v~n der sowjetrusdsohen Beg1eHmannschaft dee- Zuges ver-

'anlaset werden iet. Abgesehen dav('In verengte 'auob rlc-cheine Bremse auf der 

8"'fJ~hü:;.ligen r-t:ell-c. Keinesfalls acheiritj edoch ein r~,,106 es ])E:likt gegen die 

"i.lwrheit der BesAtzungstruppen V'-::~zuliegell. 

, Im Hinblick, auf die etrUnde und 'unto)r Beda:J;l.tnahm6 auf die Familien der 

Verurteilten, die durch eine .woi tere13trafvor1üEJoung schwers't ens getroffen" 

wäron. )at ich E:er;rn Generalc1cerlSt Kuraes!'\w, v'nn ::einem Gnadenrecht Gebrauoh 

zu machen,und';den Verurteilten MiateHacher und Klein den Rest der über sle 

verfügten:8trafe nach~ehen zu wpllen. 

J.be.·hliosaend stellte i;ch 'namen~' der B1).na.~sr~Jp.;ierung unter Hinweis auf 

~;l.li kürzlich erfolgtes Mi1itärurtel1 otei'nef andElren Besatzungsmacht da.s drin­

gondeErcuchell' die Aufhebung der Militärgerichtsbarkeit in der'vrn den 

Sewjettrup,en "'e8€tzten~.n€ Msterreichafür CSaterreichi.sohe Staa taangehörige 

in Erwägung zu ziehen, 'eia deren weitere Aufraohterhaltung mit dem 1,{ontrollar-
, i 

kOJtIDen vcm 2~ • Juni 1'46 kaum mehr' in ~inklB:ng zu' brinien iat" 

-.~ .. -....... -~ .. 
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